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Projektbeteiligte 
 
 
 

Pestalozzi-Gymnasium München 
Schulleitung  Joachim Fuchs  
 
 
ern , Fachschaft Kunst, SMV, Prof. M. Bauer  
Leitung: Dipl. Ing. Christine Schweiger 
 

 
 

Gestaltungskonzept  
Büro ARCHITEKTON 
Dipl. Ing. Anke M, Innenarchitektin 
 
LH München – Baureferat  
Dipl.Ing. Tanja Ulrich 
Technische Umsetzung: Herr Walter Pfister   
 

Ziele 
Nachhaltigkeit   Arbeits- und Raumklima  Kooperation 
Konzeptionelle Grundlage  Farbe     von Eltern, SchülerInnen, Lehrern 
Bautechnische Qualität  Helligkeit    Mitwirkung von SchülerInnen bei der 
Langlebigkeit   Proportionen    Ideenfindung,  Konzeption und   
Wirtschaftlichkeit   Akustik     der Renovierung   

Gerüche und Sauberkeit   Kooperation LH München Eltern, Schule 

Elternbeirat Pestalozzi Gymnasium  
Vorsitzende Dr. Anne Gothe 

 
Arbeitskreis Schulhausgestaltung 

Eltern, SMV, Fachschaft Kunst, Dipl. Ing. Anke Meier-Liebrandt, Prof. M. Bauer 
Leitung: Dipl.Ing. Christine Schweiger  

 
Lozzi Schulhaus Projekt 

 

Landeshaupstadt München 
 

Baureferat H3 
 Dipl.Ing. Tanja Ulrich, Herr Walter Pfister 

Gestaltungskonzept 
 

Dipl.Ing. Anke Meier-Liebrandt 
Büro Architekton 

Pestalozzi 
Gymnasium 

 
Schulleitung  

OStD Joachim Fuchs 
StDin Gunda Silveira  

 
Herr und Frau Englisch

Eltern, Schülerinnen 
und Schüler  

 
Renovierungsklassen 
Klassenelternsprecher 

Organisation 
Christine Schweiger  



                                                                   
    
   

 

LOZZI 
PROJEKT 
SCHULHAUS 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kooperationsprojekt Schulhausgestaltung  
 
Wie die Lernpsychologie bestätigt, ist eine der 
Voraussetzungen für erfolgreiches Lernen und 
Arbeiten eine angenehme und freundliche 
Umgebung. Dass dies in vielen Klassenzimmern 
keineswegs gewährleistet ist, wird in Zeiten leerer 
öffentlicher Kassen gerne übersehen. 
 
Vor diesem Hintergrund ist die Elterninitiative am 
Pestalozzi-Gymnasium München höchst begrüßens-
wert. Das praktizierte, arbeitsteilige Renovierungs-
konzept unter Einbeziehung von Eltern, Schülern, 
einer Innenarchitektin und der Landeshauptstadt 
München könnte ein Erfolgsmodell für viele Schulen 
werden. 
 
Joachim Fuchs 
Schulleiter  



           
                                  

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

  
 
Workshop  
Juli 2004 
Leitung: Anke Meier-Liebrandt, Lilli Hoffmann       
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Schon lange bewegte der schlechte bauliche und ge-
stalterische Zustand der Klassenräume, Toiletten und 
Flure viele SchülerInnen und Eltern am Pestalozzi -
Gymnasium. Um hier endlich Veränderungen in Gang 
zu setzen, gründete sich auf Initiative des Elternbei-
rats im Juni 2004 der Arbeitskreis Schulhausgestal-
tung. Nach einer ersten Bestandsaufnahme verstän-
digten sich die beteiligten Eltern, Lehrer, Fachleute 
und die Vertreterin der SMV darauf, zunächst ein 
Pilotprojekt zur Neugestaltung eines Klassenzimmers 
in Angriff zu nehmen.  
 
Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen er-
arbeiteten im Juli 2004 unter professioneller Anlei-
tung der Innenarchitektin Anke Meier-Liebrandt in 
einem Workshop ihre Vorstellungen für das ‚ideale’ 
Klassenzimmer. Welche Wünsche haben Schülerin-
nen und Schüler an die Räume, in denen sie täglich 
viele Stunden verbringen? Als ‚Baudetektive’ doku-
mentierten sie die positiven und negativen Seiten 
ihres Schulgebäudes. Sie erforschten, warum sie sich 
in manchen Räumen wohler fühlen als in anderen.   
Auch zu Raumklima, Akustik, Beleuchtung und 
Sauberkeit entwickelten die Schülerinnen und Schüler 
konkrete Vorstelllungen.   
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Gemeinsam beschrieben die Schülerinnen und 
Schüler in Kollagen ihr Wunschklassenzimmer mit 
hellen, sonnigen Farben und einer funktionsgerechten 
Ausstattung.    
 
Dank der sofortigen Umsetzung der Schülerideen in 
eine  professionelle Planung konnten die weiteren 
Schritte zur Realisierung zügig erfolgen. Neben der  
Klärung mit der Schulleitung sowie mit dem Bau- und 
dem Schulreferat der Landeshauptstadt München, 
erfolgte noch im Juli 2004 die Auswahl der Pilot- 
klasse.  
 
So konnte die Projektidee beim Lozzifest am 
Schuljahresende bereits vorgestellt werden. Das  
große Interesse der Eltern und ein ansehnlicher 
Spendenerlös, der beim Schulfest mit dem Verkauf  
von handgefertigten Bausteinen erzielt werden  
konnte, ermutigte alle Beteiligten, das Projekt gleich 
nach den Sommerferien zu starten. 
 
 



                                                                   

     140   Pilotklasse 7f 
 
 
 
 

  
RENOVIERUNGSTEAM   Eltern, Schülerinnen und Schüler 

der Klasse 7f, Leitung: Frau Rüster 
 

Oktober / November 2004      
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Unter professioneller Anleitung von Frau Dipl.Ing. 
Meier-Liebrandt gingen Eltern, Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 7f am ersten Oktoberwochenende 
an die Arbeit.  
 
Schnell zeigten sich im Klassenzimmer 140 die 
Tücken des Altbaus. Der Zustand der Wände 
erforderte es in großem Umfang, den nicht mehr 
haftenden Putz und lose Farbschichten zu entfernen. 
So musste das Klassenzimmer ungeplant erst einmal 
in den Rohbauzustand zurückgeführt werden. Bei all 
den anstehenden technischen Fragen war die 
tatkräftige Unterstützung des Restaurators Robert 
Weininger, Vater von zwei Kindern am Pestalozzi-
Gymnasium, ebenso unverzichtbar wie die 
kooperative Zusammenarbeit mit dem Baureferat.  
 
Rund 200 Arbeitsstunden an vier Arbeitswochen-
enden wurden seitens der Eltern der Klasse 7f  
geleistet. Am 20. 11.2004 konnte im Rahmen der 
Aktionstage INNENarchitekturOFFEN des Bunds 
Deutscher Innenarchitekten das neugestaltete  
Klassenzimmer präsentiert werden.     
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140   Pilotklassenzimmer 
 
 
 
MÄNGEL trister Raumeindruck durch  

gestalterische und funktionale Mängel: 
verschmutzte, ungestaltete  Wände 

  schadhafter Putz 
  beschädigte Deckenplatten 
  defekter Sonnenschutz und Vorhänge 
  unzureichende Beleuchtung 
  akustische Probleme  
  zu wenige Pinn-Wände  
 
POTENTIAL heller, hoher und großzügiger Raum      
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140   Pilotklassenzimmer 
 
 
 
CHRONOLGIE  
 
Juli 2004 Vorstellung der Ergebnisse des SchülerInnen-Workshops 

Auswahl des Pilotklassenzimmers 
Umsetzung in einen Gestaltungsvorschlag  
Auswahl der Pilotklasse 7f  

August  Abstimmung mit dem Bau- und Schulreferat  
September Arbeitsbesprechung mit den Klasseneltern  

Zeit- und Ablaufplan 
Oktober / 
November  4 Arbeitswochenenden 
  Vorstellung im Rahmen INNENarchitekturOFFEN  
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140   Pilotklasse 7f 
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036 ehemaliger Theaterfundus 
 
 
 

 
RENOVIERUNG    
Baureferat H3 
 
September 2004     
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159   Klasse 7a 
 
 
 

  
RENOVIERUNGSTEAM   Eltern, Schülerinnen und Schüler 

der Klasse 7a 
Leitung: Frau Cordula Indra 

 
LH MÜNCHEN    BAUREFERAT  
 
April 2005      
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159   Klasse 7a 
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023   Klasse 6c 
 
 
 
RENOVIERUNGSTEAM   Eltern, Schülerinnen und Schüler 

der Klasse 6c, Leitung: Frau Elvira Miut 
 

LH MÜNCHEN    BAUREFERAT   
 

April 2005      
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Das Lozzi – Schulhaus – Projekt 
wird unterstützt von 
 
Büro Architekton, München 
Dipl. Ing. Anke Meier-Liebrandt 
 
Schreinerei Eibl 
 
Yamaha Klaviere  
 
und vielen Eltern der Schülerinnen und Schüler  
des  Pestalozzi-Gymnasiums    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
 
Pestalozzi-Gymnasium München 
Elternbeirat 
Eduard-Schmid-Str. 1 
81541 München 
Telefon 089 / 482860  
Fax   089 / 4485242 
sekretariat@lozzi.musin.de 
www.pgm.musin.de 
 
Dipl. Ing. Christine Schweiger 
christineschweiger@web.de 
 
Photos: Susanne Fütterer, Anke Meier-Liebrand, Elvira Miut, 
Cordula Indra, Christine Schweiger 
 
München, April 2006  
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